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Unterrichtseinheit: Brauchen wir bald keine Rathäuser mehr ?
Hintergrund: Antwortschreiben auf eine E-Mail-Anfrage der Schule

Liebe Klasse 9a,

es freut uns sehr, dass Sie sich mit dem wichtigen und interessanten Thema E-Government auseinandersetzen.

Die Sindelfinger Webseite soll zukünftig optisch neu gestaltet werden. Das Redaktionssystem, mit dem die Inhalte der Webseite gepflegt werden, soll durch ein moderneres und einfacher zu bedienendes Programm ersetzt werden. Dadurch wollen wir die Seite noch aktueller halten als bisher. Die bereits vorhandenen E​-Government-Inhalte wie z.B. elektronische Formulare werden wir weiter ausbauen.

E-Government soll zur Einbindung der BürgerInnen und Untenehmen in das Verwaltungshandeln dienen, indem das Internet und andere elektronische Medien genutzt werden. Besonders wichtig ist uns dabei, dass die BürgerInnen und Unternehmen E-Government-Anwendungen möglichst einfach nutzen können, um die Hemmschwelle auch für Internet-Anfänger oder Internet-Wenignutzer möglichst gering zu halten.
Eine Kostenersparnis durch E-Government ist zur Zeit nicht möglich. Das städtische Personal muss weiterhin allen BürgerInnen zur Verfügung stehen, auch denjenigen, die kein Internet nutzen. E-Government ist daher eher als ergänzendes Angebot zu sehen.

Persönliche Kontakte sind durch nichts zu ersetzen. Daher bietet Herr Oberbürgermeister Dr. Vöhringer auch regelmäßig Bürgersprechstunden und den OB-Frühschoppen an, zu dem Sie herzlich eingeladen sind. Es gibt jedoch viele Vorgänge, für die ein persönlicher Kontakt nicht unbedingt notwendig ist. Diese Vorgänge können dann zeitsparend (für die BürgerInnen und Unternehmen) über das Internet oder per E-Mail abgewickelt werden.

Für diejenigen, die kein Internet nutzen, steht weiterhin die Stadtverwaltung mit ihren Öffnungszeiten zur Verfügung. Unserer Erfahrung nach handelt es sich dabei übrigens nicht unbedingt um ältere Menschen, auch jüngere Personen möchten oft nicht alles über das Internet machen und umgekehrt kennen sich viele ältere Menschen gut damit aus.

Die Webseiten anderer Städte möchten wir nicht beurteilen. Es gibt dabei sicher gute und auch schlechte Ansätze, wobei oft auch unterschiedliche finanzielle Möglichkeiten da sind.

Bitte entschuldigen Sie, dass die Antwort erst so spät kommt. Wir hoffen aber, dass sie Ihnen trotzdem für Ihr Projekt weiterhilft.

Mit freundlichen Grüßen aus dem Sindelfinger Rathaus 

Claudia Treutler
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